
Das Verler Familienunternehmen astec
Klima-Systeme GmbH hat einen Grund
zu feiern: 25 Jahre individuelle Lösun-
gen in der Klima-, Kälte-, Lüftungs- und
Gebäudetechnik. Was am 01. Juli 1997
mit dem Handel von Klima- und Lüf-
tungsgeräten und der Produktion von
Klimadecken begann, ist heute ein Un-
ternehmen im Anlagenbau inklusive In-
house-Konzeption, Installation und Ver-
trieb.
Gregor Aufderstroth, Gründer und Ge -
schäftsführer der astec Klima-Systeme
GmbH, blickt zurück: „Die ersten Jahre
liefen die Geschäfte aus privaten Bü -
roräumen, nur einen Steinwurf von un-
serem heutigen Standort entfernt, her-
aus. Die Planung und Produktion un-
serer astec Klimadecken, die damals
noch ein Novum waren, erfolgte in ei -
ner Garage und Kellerräumen. Wir star -
teten klein, aber das Ganze nahm rela-
tiv schnell Fahrt auf, sodass wir wenige
Jahre nach Gründung deutlich mehr
Platz benötigten.“
Auf einem 6.000 Quadratmeter großen
Baugrundstück an der Chromstraße 50
entstanden die eigenen Büro- und Be-
triebsgebäude, die das Team 2003 be-
zog. Damals dachte der Firmeninhaber
noch, dass er diese Fläche vermutlich
nie komplett benötigen würde, aber
damit lag er falsch. 2014 ließ er das
Gebäude erweitern, so dass dem Team
heute rund 600 Quadratmeter Büro flä -
che, 1.200 Quadratmeter Lager und
wei tere 500 Quadratmeter Stellfläche
im Außenbereich zur Verfügung stehen.
Wo bei der Platz bereits wieder knapp
wird und der Bau einer weiteren Halle
geplant ist.
Das Team von astec Klima-Systeme
versteht sich als Full-Service-Dien-
stleister für Architekten, Planer, Indus-
trie, ausfüh rende Firmen sowie private
Auftraggeber. Damit alle Komponenten
der Klima- und Gebäudetechnik intelli-
gent miteinander verknüpft werden
können, ist der Blick auf das Gesamt-
projekt und die Be dürfnisse der Kunden
Voraussetzung. Dabei gleicht kein Pro-
jekt dem anderen und jede Lösung ist
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seiner Gründung auf Klima-, Kälte-,
Lüftungs- und Gebäudetechnik, die
nach haltig gedacht ist. „Es gilt von je-
her effiziente und ressourcenschonen -
de Lösungen für die individuellen Wün-
sche und Anforderungen unserer Kun-
den zu finden. Um nicht unnötig Ener -
gie zu verschwenden, werfen wir einen
Blick aufs Ganze und stimmen Pro -
zesse genau aufeinander ab,“ betont
Geschäftsführer Gregor Aufderstroth.
Dank einer smarten, gut durchdachten
Philosophie und Strategie kön ne er ver-
sprechen, dass die Anlagen auch für
die technischen Anforderungen von
mor gen und übermorgen ge rüstet sei -
en. So setze sich auch an dieser Stelle
der Nachhaltigkeitsge danke fort. astec-
Klimasysteme gehört zu den wenigen
deutschen Herstellern von individuellen
Klimadecken, die am Standort Chrom-
straße produziert werden.
Das Unternehmen, das durch seine in-
novativen und kreativen Ideen besticht,
macht Klima erlebbar. In den Büroräu-
men und Produktionshallen von astec
können Kunden spüren wie kalt eigent -
lich 15 Grad sind und was zwei Grad
mehr oder weniger bedeuten, sowohl
vom Gefühl als auch unter Energie -
as pekten. Dafür stehen Kunden die 
Klima-Profis von astec zur Seite und
be antworten im firmeneigenen Aus -
stellungs- und Schulungszentrum alle
Fragen rund um Klima- und Gebäu de -
technik – ganzheitlich und umwelt -
freund lich gedacht.
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individuell. Da steht Abwechslung, die
auch die ein oder andere Portion Flexibi -
lität bedarf, an der Tagesordnung.
„Unser breites Leistungsspektrum, aus
Entwicklung, Produktion, Lieferung, Mon -
tage, Wartung und Service, bedarf ein
starkes Team, das um die Ecke denkt. Die
Mitarbeiter sollten innovativ denken und
Freude daran haben Neues zu erforschen
und zu erlernen. Denn genau das ist für
die Entwicklung von kundenorientierten
Lösungen erforderlich,“ so Gregor Auf -
derstroth. In Zeiten von Fachkräfteman-
gel steht das inhabergeführte Fa mi li en -
unternehmen, wie so viele Betriebe, vor
der Herausforderung Mitarbeiter zu ge -
winnen - sowohl Profis als auch New-
comer. Kerstin Aufderstroth ist Pro ku -
ristin im Haus und unter anderem feder-
führend für die Akquise von Mitarbeitern,
zuständig. Sie betont: „Wir machen uns
als Ausbildungsbetrieb für den Nach-
wuchs stark. Die Be rufe des Mechatro -
nikers für Kältetechnik und Technischen
Systemplaners für Gebäude und Ausrüs-
tungstechnik versprechen einen span-
nenden Mix aus digitalen, technischen
und handwerklichen Aufgabenbereichen.
Für Tüftler, die sich einen zukunftsorien-
tierten Be ruf wünschen, genau das Rich -
tige.“ Sie ist der Meinung, dass das
Hand werk mehr denn je goldenen Boden

und vor allem Zukunft habe. Auch Sohn
Luis Aufderstroth schlägt diese Richtung
ein: Aufderstroth, der ausgebildete Tech -
nische Systemplane für Gebäude- und
Ausrüstungstechnik und angehender
Wirtschaftsingenieur für Energie, unter-
stützt seit 2018 das aktuell 30-köpfige
Team.
Junge Menschen, die ihre Stärken im
kaufmännischen Bereich sehen und auf
der Suche nach einem Ausbil dungs platz
sind, können sich bei astec Klima-Sys-
teme für eine Ausbildung zum Kaufmann
oder zur Kauffrau für Büromanagement
bewerben.
Ein besseres Klima für uns alle
Nachhaltigkeit und der sparsame Um-
gang mit Ressourcen sind Themen die
konstant an Bedeutung zunehmen und
jeden von uns mehr denn je betreffen.
astec Klima-Systeme setzt bereits seit


